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Medizinische Versorgung  gesichert?
Keine Erreichbarkeit  eines Ansprechpartners  bei 
Ebola- Verdacht  im Gesundheitsamt

Die Ausbreitung  von Ebola in Westafrika  ist  Besorgnis  erregend.  Dank einer  guten  
medizinischen  Versorgung  und  der Vorbereitung  auf  mögliche Ebola- Fälle, besteht  
derzeit  keine Gefahr  einer  Ebola- Ausbreitung  in  München.
Vorhandene Schutzmöglichkeiten  und  die ständige  Bereitschaft,  Verdachtsfälle  
jederzeit  zu verfolgen,  können  einen Ausbruch  in Deutschland  verhindern.

Berichten  zufolge  konnten  Notarzt  und  integrierte  Leitstelle  (ILSt) am 21.  August  2014  
um ca. 17  Uhr im  Münchner  Gesundheitsamt,  Dachauer  Str. 90,  80335  München den 
für  Ebola- Verdachtsfälle  zuständigen  Arzt/Ansprechpartner  nicht  erreichen.

Wir bitten  um die Beantwortung  der folgenden  Fragen: 

1. Steht  im  Gesundheitsamt  rund  um die Uhr (24 Stunden) 
ein Ansprechpartner  für  Ebola- Verdachtsfälle  zur  Verfügung?

2. Wenn ja, wie ist  der Vorfall  vom 21.  August  2014  zu erklären?
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